
Natur. Kultur. Gewerbe. Tourismus. Landwirtschaft.

kulturell-kulinarische

Parkwanderung
Ernen/Binn-Grengiols
Samstag, 23. Mai 2009

Landschaftspark Binntal, Postfach, 3996 Binn
Tel. 027 971 50 50, Fax 027 971 50 51

E-Mail binntal@parcnet.ch
www.landschaftspark-binntal.chA
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Erlebnisreiche Zwischenhalte unterwegs

A: Start in Ernen bis Hockmatta, B: Start in Binn bis 
Hockmatta; C: Hockmatta bis Grengiols

Vor dem Start in Ernen und Binn
Reichhaltiges Frühstücksbüffet mit einheimischen  
Produkten im Tellenhaus in Ernen (zubereitet von der 
Bäckerei Frid) und im Restaurant Albrun in Binn

A1  Ernen – Alte Mühle Ernen
Geschichte der alten Mühle von Ernen mit der Stiftung 
und Vereinigung Heimatmuseum und Kulturpflege

A2  Niederernen – Schafhaltung
Informationen zur Schafhaltung von Norbert Schwery

A3  Niederernen – Kapelle Bruder Klaus
Geschichte der Kapelle Bruder Klaus mit Julia Agten

A4  Zwischenverpflegung beim Zauberwald

B1  Wileren – Pfarrkirche von Binn
Informationen zur Kirchengeschichte von Beat Tenisch

B2  Weiler Ze Binne – Eisenabbau
Die Geschichte des Eisenabbaus im Landschaftspark

B3  Twingi – Blumen am Wegrand
Schönheiten in der Twingischlucht mit Annekäthi Heitz

B4  Zwischenverpflegung Ende Twingischlucht

C1  Weiler Hockmatta – Walliser Sage
Kleine Verschnaufpause bei Cholera, Wein und Apfel-
saft, zubereitet von den kochenden Männern von Ernen 
und dem Mütterverein Grengiols. Dazu die Sage vom 
«Hockmatta-Stier» von Eduard Imhof

C2  Rufenerwald – Schutzwälder
Die Bedeutung der Wälder im Park mit dem Förster

C3  Kleine Zwischenverpflegung

C3  Bächerhyschere – Naturgefahren
Schutz vor den Naturgefahren mit Norbert Carlen  

C5  Grengiols – die Grengjer Tulpe
Die weltweit einzigartige Wildtulpenart mit  Alex Agten

Die verdiente Stärkung in Grengiols
Raclettes à discretion in den Gaststätten Bettlihorn, 
Edelweiss und Grengjerstube mit Vor- und Nachspeise



Sie sind herzlich eingeladen!

Am Samstag, 23. Mai 2009, organisiert der Landschafts-
park Binntal zum vierten Mal die kulturell-kulinarische 
Parkwanderung, die alle drei Gemeinden verbindet. Sie 
starten entweder in Binn oder in Ernen und wandern in 
einer begleiteten Gruppe nach Grengiols. 

Vor dem Start wartet ein reichhaltiges Frühstück auf 
Sie, unterwegs gibt es mehrere Zwischenverpflegungen 
und in Grengiols stillen Sie den Hunger beim Raclette-
Plausch. Neben den kulinarischen Stationen gibt es 
sechs kulturelle Highlights. Einheimische und Fach-
leute erzählen Interessantes zu Mühle, Kapelle, Kirche, 
Flora, Wald, Schafe usw. Auch einer Sage in Walliser-
deutsch können Sie lauschen (Programm hinten).

Die reine Wanderzeit dauert auf beiden Routen rund 3 
Stunden. Die Route von Ernen ist etwas kürzer. Wegen 
der Zwischenhalte dauert die Wanderung rund 5 Stun-

den. Der grösste Teil 
der Strecke ist flach 
oder leicht fallend. 
Kurze Aufstiege gibt 
es von Niederernen 
auf den Wasen und-
auf beiden Routen 
von der Binna zur 
Hockmatta.

Anreise
Wir empfehlen die An- und Rückreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Es stehen auch Extrabusse bereit:

Fahrplan Matterhorn-Gotthard-Bahn und PostAuto:
Brig ab		 08.23 	 09.23 (Bahn)
Fiesch ab 	 08.58 	 09.58 (Postauto)
Ernen an 	 09.07 	 10.07 
Binn an 	 09.23 	 10.23*
* Extrafahrt, bitte beim Landschaftspark reservieren

Züge ab Grengiols Richtung Brig: 
15.11	 16.11	 17.11	 18.11	 19.11	 20.11

Züge ab Grengiols Richtung Fiesch: 
15.43*	 16.43**	17.43*	 18.43**	19.43	 20.43

*   ab Fiesch reguläerer Postauto-Kurs bis Binn
** ab Fiesch regulärer Postauto-Kurs bis Ernen, weiter 
bis Binn, bitte reservieren (Ernen ab 17.07 oder 19.17).
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Informationen zur Parkwanderung

Organisation
Die Wanderung dauert – inklusive Zwischenhalte – 
rund fünf Stunden. Wir empfehlen, dass Sie sich rund 
eine Stunde vor Abmarschzeit zum Frühstücksbüffet 
in Ernen oder Binn einfinden. Gestartet wird jeweils in 
Gruppen von maximal 20 Teilnehmenden in Begleitung 
einer ortskundigen Person. An den Posten unterwegs ist 
jeweils ein Aufenthalt von 15 Minuten vorgesehen.

Anmeldung
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, empfehlen wir 
eine rasche Anmeldung mit beiliegendem Talon oder 
per E-Mail bei binntal@parcnet.ch. Bitte Startort und 
gewünschte Abmarschzeit angeben.

Anmeldeschluss
Montag, 18. Mai 2009. Nach der Anmeldung erhalten 
Sie eine Bestätigung mit der definitiven Abmarschzeit, 
weiteren Informationen und einen Einzahlungsschein.

Kosten und Leistungen
Die Kosten betragen Fr. 65.– für Erwachsene und Fr. 
20.– für Kinder bis 12 Jahre. Der Betrag ist im Voraus 
zu überweisen. Im Preis inbegriffen sind
- Frühstücksbüffet in Binn bzw. Ernen (inkl. Getränke),
- Zwischenverpflegungen unterwegs,
- Racletteplausch mit Vor- und Nachspeise in Grengiols 
  (Getränke müssen zusätzlich bezahlt werden)
- Fahrt mit den Extrabussen (Reservation nötig).

Übernachtung
Die nachstehenden Betriebe offerieren attraktive Pau-
schalangebote «Parkwanderung und Übernachtung»:

• Camping Giessen, Giessen/Binn, Tel. 027 971 46 19
• Bauernhof Bergland Ernen, Tel. 027 971 23 60
• Bäckerei Frid Ernen, Tel. 027 971 33 32
• Hotel Ofenhorn Binn, 027 971 45 47 (Tourismusbüro)
• Pension Albrun, Binn, Tel. 027 971 45 82

Auskunft und Anmeldung
Landschaftspark Binntal
Postfach, 3996 Binn
Tel. 027 971 50 50, Fax 027 971 50 51
binntal@parcnet.ch

www.landschaftspark-binntal.ch


